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Badeaufsicht gesucht 

Zur Verstärkung unseres Freibad-Teams suchen wir noch geeig-

nete Personen für die Badeaufsicht im Freibad St. Märgen. Inte-

ressenten können sich informieren im Rathaus St. Märgen, Herr 

Simon, Tel. 07669/9118-14, E-Mail: hauptamt@st-maergen.de. 

Liebe und Wein
Heiteres Sommerkonzert 
des St. Märgener Kirchenchores
mit Werken von Johann Strauß u.a.

Sonntag, 2. August 2015, 20 Uhr
Kapitelsaal des St. Märgener Kloster-Museums

Kirchenchor St. Märgen
Patricia Germano (Klavier)
Lambert Bumiller (Leitung)

Eintritt frei 

Fohlenschau St. Märgen 

Am Donnerstag, 06.08.2015 indet ab 9 Uhr die Fohlenschau der 
Schwarzwälder Kaltblutpferde in St. Märgen bei den Sportplät-
zen statt. Ca. 70 Fohlen werden mit ihren Müttern präsentiert und 
vom Pferdezuchtverband Baden-Württemberg bewertet. 

Die Siegerehrung wird gegen 15 Uhr stattinden. Für Bewirtung 
sorgt der Bezirksverein Hochschwarzwald. 

Über Kuchen- und Tortenspenden freut sich das Team der Kafee-
stube. 

Mehr Info: www.schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de 

Fahrertag in St. Märgen am 16.08.2015 

Der Reit- und Fahrverein St. Märgen e.V. veranstaltet bei den 
Sportplätzen einen Fahrertag für Jedermann, zu dem alle Interes-
sierten herzlich eingeladen sind. Stattinden eine Gelände- und 
Hindernisprüfung. 
Für Speis und Trank wird gesorgt. 

Über zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen. 

Ponyreiten für Kinder    

Hallo Kinder!  
Der Reit- und Fahrverein St. Märgen bietet für euch am 02.08.2015 
von 14.00 – 16.00 Uhr in der Weißtannenhalle Reiten auf Ponys 
und Pferden an (bitte falls vorhanden Fahrradhelm mitbringen). 
Für das leibliche Wohl bieten wir Kafee und Kuchen an. 
Gez. Georg Waldvogel, 1. Vorstand

Information  
  
Die Dienststelle des Diakonischen 
Werkes in Neustadt ist umgezogen. 
  
Wir sind jetzt neu zu inden 
am Hirschenbuckel 3 
(gegenüber dem Buchladen) 
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Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
116 117
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Krankentransport: 0761/19222

Samstag, 01.08.2015 
Schefel-Apotheke, Untere Hauptstr. 8 
79843 Löingen, Tel. 07654 – 91060 
St. Blasius-Apotheke, Lärchenstr. 2 
79256 Buchenbach, Tel. 07661 – 7230 
Sonntag, 02.08.2015 
Park-Apotheke, Kirchplatz 7 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 290 
Schauinsland-Apotheke, Moosmattenstr. 5 
79117 Freiburg (Kappel), 
Tel. 0761 – 6008186 
Montag, 03.08.2015 
St. Blasius-Apotheke, Lärchenstr. 2 
79256 Buchenbach, Tel. 07661 – 7230 
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2 
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), 
Tel. 07651 – 8202 
Dienstag, 04.08.2015 
See-Apotheke, Fischbacher Str. 11 
79859 Schluchsee, Tel. 07656 – 593 
St. Barbara-Apotheke, Lindenmattenstr. 40 
79117 Freiburg (Littenweiler), 
Tel. 0761 – 611260 
Mittwoch, 05.08.2015 
Bären-Apotheke, Hirschenweg 6 
79252 Stegen, Tel. 07661 – 931777 
Schwarzwald-Apotheke, Freiburger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140 
Donnerstag, 06.08.2015 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 6 
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), 
Tel. 07651 – 933880 
Freitag, 07.08.2015 
Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11 
79102 Freiburg (Wiehre), 
Tel. 0761 – 7075155 
Schwarzwald-Apotheke, Martinstr. 25 
79848 Bonndorf, Tel. 07703 91100

Öfnungszeiten Kloster-Apotheke

St. Märgen,

Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Störungshotline für Strom: Netze BW 
GmbH, Rheinhausen, Tel. 0800/3629477 

Mobiler Sozialer Dienst  (Plegedienst des 
DRK): Behandlungsplege, Grundplege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
  
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Be-
handlung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 
19, 79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: (Bun-
desamt für Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben), Tel. 08000/116016, Inter-
net: www.hilfetelefon.de 
  
Krebsinformationsdienst des Deutschen 
Krebsforschungszentrums: Fragen zu 
Krebs? Tel. 0800/4203040, täglich von 8 - 
20 Uhr, Internet: www.krebsinformations-
dienst.de 

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal 
gGmbH: Grund- und Behandlungsplege, 
Hilfe im Haushalt, Beratung, Betreuung 
und Begleitung. Telefon 07661/9868-0 
rund um die Uhr erreichbar 
  
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
  
Essen auf Rädern: Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 
  
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139 

Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-
7451940 (18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, 
sonn- und feiertags rund um die Uhr) 
  
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle 
für schwerbehinderte, psychisch erkrank-
te und hörbehinderte ArbeitnehmerIn-

nen und deren Arbeitgeber. Holzmarkt 
8, Freiburg, Tel. 0761/36894-500, Fax: 
0761/36894-455 
  
Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114. 
  
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald: Sprechzeiten dienstags 
09.00 – 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfau-
enstr. 4. Tel. 07651/972051, tagesmuetter-
hsw@gmx.de oder www.tev-dreisamtal-
hochschwarzwald.de 

Landwirtschaftlischer Betriebshel-
ferdienst Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 

Polizeiposten Hinterzarten: Rathaus-
straße 6, 79856 Hinterzarten, Telefon 
07652/9177-0 

Bestattungen Horizonte Dreisam-
tal: Kunzenweg 5, 79117 Freiburg, Tel. 
0761/4014898 

Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, 
Pfarrbüro, Tel. 9103-0, Öfnungszeiten, 
Dienstag.: 17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/
Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, 
Beerdigungsbereitschaft: 
Tel. 0160/6209120 

Öfnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr 

Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr 

Öfnungszeiten im Rathaus St. Märgen  
Bürgermeisteramt: (Tel. 07669/9118-0)
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 08.00 – 12.00 Uhr, 
   14.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung  

Tourist-Information: (Tel. 07652/1206-0)
Montag – Freitag 09.00 – 12.00 Uhr,  
Montag, Donnerstag 
und Freitag  14.00 bis 17.00 Uhr  

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Bebauungsplan Hirschenhof-Erweite-
rung, Beschluss über die in der frühzei-
tigen Beteiligung eingegangenen Stel-
lungnahmen, Beschluss Ofenlage  
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung 
vom 30.09.2014 den Aufstellungsbeschluss 
sowie den Beschluss zur frühzeitigen Betei-
ligung der Öfentlichkeit und Träger öftl. 
Belange gefasst. 
Die Öfentlichkeit hatte im Zeitraum 20.11. 
– 22.12.2014 Gelegenheit Anregungen und 
Bedenken zu äußern. Die Behörden und Trä-
ger öftl. Belange konnten ihre Stellungnah-
men bis 22.12.2014 abgeben. 
Herr Dopfer vom Büro fsp Stadtplanung 
trägt dem Gemeinderat die eingegangenen 
Stellungnahmen sowie die zugehörigen Be-
schlussvorschläge vor. 
Herr Dopfer erläutert weiterhin anhand ei-
ner Präsentation die planungsrechtlichen 
Festsetzungen, die örtlichen Bauvorschrif-
ten und die Veränderungen im Vergleich zur 
bisherigen Planung. 
Da ein Grundstückseigentümer seine Fläche 
nicht zur Verfügung stellen wollte, wird die 
untere Gebäudereihe nun von einer priva-
ten Grünläche unterbrochen. 
Der Plan sieht am östlichen Rand zwei Dop-
pelhäuser vor, die übrigen Grundstücke 
sind mit der Bebauung von Einzelhäusern 
vorgesehen. Die zulässigen Traufhöhen sind 
jeweils pro Bauplatz in der Planzeichnung 
mit der Höhenangabe bezogen auf NN (Nor-
malnull) angegeben. Die Firsthöhe darf ma-
ximal 5 m über der tatsächlichen Traufhöhe 
liegen. Durch diese Regelung zur Gebäude-
höhe wird einerseits dem Bauherrn ein er-
weiterter Gestaltungsspielraum ermöglicht, 
andererseits fügen sich die Gebäude gut in 
die vorhandene Topographie ein. 
Die Grundlächenzahl wurde mit 0,3 festge-
setzt, außerdem sind 2 Vollgeschosse zuläs-
sig. 
Garagen und Nebengebäude sind bis zu 
einem Mindestabstand zur Straße von 1 m 
zulässig. Thomas Mark frägt, ob bei der Be-
urteilung von der Garagen-Fassade oder 
dem evtl. überstehenden Dach auszugehen 
ist. Man verständigt sich darauf, dass die Re-
gelung so konkretisiert wird, dass man vom 
Dach als Bezugspunkt ausgeht. 
Die Traulinien der Dächer sind in Ost-West 
Richtung vorgesehen, dies entspricht dem 
Verlauf der Straße. In Einzelhäusern können 
maximal 3 Wohneinheiten gebildet werden, 
in Doppelhäusern 2. 
In der untersten Gebäudereihe, die am 
nächsten zur Landstraße gelegen ist, sind 
Lärmschutzmaßnahmen erforderlich. Durch 
Schalldämmung der Außenbauteile oder 
auch entsprechende Grundrissgestaltung 
kann dem Rechnung getragen werden. 
Auch eine Reduzierung der Höchstge-
schwindigkeit auf der L 128 im entsprechen-
den Bereich wäre als Lärmschutzmaßnahme 
wünschenswert. 
Die Dächer sind in der Gestalt von Sattel-, 
Walm- oder Krüppelwalmdächern mit 35° - 
45° Neigung zulässig. Die Farbe kann rot bis 

braun bzw. grau bis anthrazit sein, bei Flach-
dächern auf Garagen auch begrünt. 
Die Dachaufbauten können in Form von 
Schlepp-, Spitz oder Trapezgauben mit 
mind. 25° Dachneigung erstellt werden. 
Nicht zulässig sind jedoch Dacheinschnitte. 
Claus Simon bemerkt hierzu, dass speziell 
bei Spitzgauben und Verzicht auf einem 
Kniestock die Dachneigung von 25° wegen 
mangelnder Kopfreiheit problematisch 
werden und zu Befreiungsanträgen führen 
könnte. Herr Dopfer will diesbezüglich die 
Planung nochmal überdenken und evtl. eine 
geringere Dachneigung festschreiben. 
Als Verplichtung ist u. a. die Vorhaltung 
von 1,5 Stellplätzen pro Wohneinheit sowie 
Errichtung und dauerhafter Erhalt einer Re-
tentionszisterne für das anfallende Nieder-
schlagswasser, mit Anschluss an den öfent-
lichen Regenwasserkanal, vorgeschrieben. 
BM Kreutz begrüßt die getrofene Regelung 
bezüglich der Gebäudehöhen, die einiges 
an Flexibilität erlaubt und hält die Zisternen-
regelung für die Bauherren nicht für nach-
teilig, da diese auch zur Gartenbewässerung 
genutzt werden können. 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig den 
jeweiligen Beschlussvorschlägen zu den im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung einge-
gangen Stellungnahmen zu. 
Ebenso wird die Ofenlage mit den o. g. Än-
derungen sowie Ergänzungen im grünord-
nerischen Bereich einstimmig beschlossen. 
  
Vorberatung für den GVV St. Peter,  
a)   Lärmaktionsplan für Glottertal, St. Pe-
ter, St. Märgen 
In St. Märgen werden auf den Hauptver-
kehrsstraßen, L 127/ L128, Verkehrsmengen 
mit 4.000 – 6.000 Kfz/Tag gemessen. Diese 
Mengen liegen nicht über den Schwel-
lenwerten, die eine Aufstellung eines Lär-
maktionsplanes nach Bundes-Immissions-
schutzgesetzes erfordern. Für St. Märgen 
soll dennoch auf freiwilliger Basis ein Lär-
maktionsplan aufgestellt werden. Hierdurch 
soll die Lärmsituation in St. Märgen ermittelt 
und bewertet und bei Überschreitung von 
Grenzwerten geeignete Maßnahmen aufge-
zeigt werden. 
BM Kreutz trägt die im Entwurf vorgesehe-
nen Empfehlungen vor. Demnach wird u.a. 
eine Ausweitung der im Ortskern vorhande-
nen Tempo 40-Beschränkung auf die derzeit 
unbeschränkten Abschnitte der Ortsdurch-
fahrten empfohlen. Weiterhin wird eine 
Beschränkung der Geschwindigkeit auf der 
L 128 „Beim Klausen“ empfohlen wodurch 
die Anwohner im Umfeld von Lärm entlastet 
werden und zusätzlich die Sicherheit im Kur-
venbereich erhöht wird. 
Besprochen werden auch die Folien 6.1 und 
6.2 der Anlage, welche die kritischen Gebäu-
de hinsichtlich des Lärmpegels, aufgeteilt in 
die Bereiche Tag und Nacht, enthält. 
Aus der Mitte des Gemeinderats wird ange-
sprochen, dass speziell Motorradlärm von L 
127 auch stark im Löwengebiet wahrnehm-
bar ist. Dies sei in den vorliegenden Unterla-

gen nicht berücksichtigt. 
Der Gemeinderat billigt den vorgelegten 
Plan. 
  
b)   Stellungnahme zum Entwurf des Teil-
lächennutzungsplans Windenergie der 
VVG  
Waldkirch-Gutach-Simonswald  
Im Rahmen der erneuten Ofenlage des 
Teillächennutzungsplans Windenergie gibt 
die VVG Waldkirch-Gutach-Simonwald Ge-
legenheit zur Stellungnahme.Im Vergleich 
zur früheren Ofenlage sind wurden aus 
naturschutzrechtlichen Gründen mögliche 
Standorte auf der Gemarkung Simonswald 
nicht weiterverfolgt. Es sind aktuell nur 
noch Vorranglächen für Windkraft auf den 
Gemarkungen Waldkirch und Gutach ent-
halten.In der Stellungnahme der Gemein-
de St. Märgen soll kritisch auf allgemeine 
Gesichtspunkte der Windenergie wie Wirt-
schaftlichkeit, Windhöigkeit etc. eingegan-
gen werden. Die bisherige, kritische Linie in 
Windkraftfragen soll beibehalten werden. 
Eine tiefere Diskussion entsteht nicht. 
  
Bebauungsplan der Gemeinde Buchen-
bach „Am Hitzenhof“ – Stellungnahme 
der Gemeinde 
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
gibt die Gemeinde Buchenbach Gelegen-
heit zum Bebauungsplan „Am Hitzenhof“ 
Stellung zu nehmen. 
Sofern die Gemeinde St. Märgen ihren Auf-
gabenbereich durch die Planung berührt 
sieht und eine Stellungnahme erfolgen soll, 
so ist diese bis spätestens 14.08.2015 abzu-
geben. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
Aus Sicht der Gemeinde St. Märgen beste-
hen keine Bedenken. Eine weitere Beteili-
gung am Verfahren soll nicht erfolgen. 
  
Stellungnahme zu Bauanträgen 
Antrag auf Nutzungsänderung, Umfunktio-
nierung Lagerläche in Beizraum sowie An-
bau eines Lagerraumes an das bestehende 
Werkstattgebäude auf Flst. Nr. 373/5. 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Ein-
vernehmen 
  
Bekanntgaben 
-  Der Gemeinde liegt eine Mitteilung vor, 

wonach für die Sanierung der Südhang-
Straße Ausgleichstockmittel i. H. v. 180.000 
€ bewilligt werden. Der Formelle Bescheid 
liegt aktuell noch nicht vor. Mit der Maß-
nahme soll im kommenden Frühjahr be-
gonnen werden. 

-  Gem. Schreiben des Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald hat sich die Zahl der im 
Landkreis unterzubringenden Flüchtlinge 
im Juli, im Vergleich zum Vormonat, ver-
doppelt. Die Unterbringungskapazitäten 
des Landkreises sind aber erschöpft. Auf-
grund der bestehenden Notsituation wer-
den die Gemeinden gebeten zu prüfen, ob 
ggls. über die zugewiesene Personenzahl 
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hinaus, Flüchtlinge aufgenommen werden 
können. Die Bürger sollen aufgefordert 
werden, Wohnraum zur Verfügung zu stel-
len. Der Landkreis prüft seinerseits Maß-

nahmen wie Verdichtung der bestehenden 
Gemeinschaftsunterkünfte, Errichtung von 
Zelten, Nutzung von Turnhallen etc. Nach 
den Erfahrungen der Vergangenheit ist 

während der Sommermonate nicht mit 
einem Rückgang der Flüchtlingszahlen zu 
rechnen. 

  

Hallenbad St. Peter mit  
Liegewiese 

Öfnungszeiten in den Sommerferien 2015 
(30.07. - 13.09.2015): 
Mi, Do, So 09.00 - 12.00 Uhr, 
Mo – Sa 14.00 - 20.00 Uhr 

 

Berufsausbildungsbeihilfe – 

Damit die Ausbildung nicht am Geld 
scheitert 
Berufsausbildungsbeihilfe können Auszu-
bildende erhalten, wenn sie während der 
Ausbildung nicht bei ihren Eltern wohnen 
können, weil der Ausbildungsbetrieb zu 
weit entfernt ist. Sind Auszubildende über 
18 Jahre oder verheiratet oder haben min-
destens ein Kind, können sie die Leistung 
auch dann beziehen, wenn ihre Eltern in 
erreichbarer Nähe zum Ausbildungsbetrieb 
wohnen. 
Anspruch auf die Förderung haben aber 
auch junge Leute, die eine berufsvorberei-
tende Bildungsmaßnahme besuchen. Eben-
so zählen behinderte und benachteiligte Ju-
gendliche, denen von den Arbeitsagenturen 
eine außerbetriebliche Ausbildung ermög-
licht wird, zu den Beziehern der Berufsaus-
bildungsbeihilfe. 
Die Höhe der Förderung hängt von der Art 
der Unterbringung ab. Eigenes Einkommen, 
etwa die Ausbildungsvergütung, oder das 
Einkommen der Eltern oder des Ehegatten 
wird angerechnet, sofern es bestimmte Frei-
beträge überschreitet. 

Wer selbst prüfen möchte, ob und in wel-
cher Höhe ihm Berufsausbildungsbeihilfe 
zusteht, kann dazu den BAB-Rechner im In-
ternet nutzen: 
www.arbeitsagentur.de – Bürgerinnen und 
Bürger – Ausbildung – Finanzielle Hilfen – 
Berufsausbildungsbeihilfe – Zusatzinforma-
tionen 
Für schulische Ausbildungen kann keine Be-
rufsausbildungsbeihilfe gezahlt werden. 

Die Jugendlichen sollten den Antrag vor 
Beginn der Ausbildung stellen, da die Be-
rufsausbildungsbeihilfe nicht rückwirkend 
gezahlt werden kann, sondern frühestens 
ab Beginn des Monats, in dem der Antrag 
bei der Agentur für Arbeit gestellt wurde. 
Um gewährleisten zu können, dass die jun-
gen Menschen ihren Lebensunterhalt von 
Anfang an mit der Berufsausbildungsbeihil-
fe bestreiten können, ist es wichtig, dass die 
Jugendlichen ihre Anträge schnellstmöglich 
wieder einreichen. Der von der zuständigen 
Kammer eingetragene Ausbildungsvertrag 
kann nachgereicht werden, es genügt zu-
nächst eine Bescheinigung des Arbeitge-
bers. 
  
 

Qualiizierungskurs Demenz 
für die Region Dreisamtal 

Der Caritasverband für den Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald e.V. und die Kirchli-
che Sozialstation Dreisamtal  bieten ab 18. 
September wieder einen Qualiizierungs-
kurs zum/zur Demenzbetreuer/ -in an. 

Die Betreuung von Menschen mit Demenz 
stellt hohe Anforderungen an alle Beteilig-
ten. Für die erkrankten Menschen selbst, 
sowie für die plegenden Angehörigen, 
ehrenamtlichen Betreuungspersonen und 
Fachkräfte ist es wichtig Entstehung, Verlauf 
und Hilfsmöglichkeiten im Zusammenhang 
mit der Erkrankung zu kennen und zu ver-
stehen. 
  
In dem 20-stündigen Kurs werden an 9 Ter-
minen u.a. Informationen über Funktion 
und Inhalte des Gedächtnisses, Entstehung 
und Verlauf dementieller Krankheitsbilder, 
Einfühlungsvermögen in die Erlebniswelt 
von Menschen mit Demenz, Beschäfti-
gungsmöglichkeiten für Menschen mit De-
menz, sowie die Betreuung von Menschen 
mit Demenz zu Hause und die Situation von 
plegenden Angehörigen vermittelt. Im Kurs 
enthalten ist auch ein umfangreiches Kurs-
handbuch. 
  
Die Kursgebühr beträgt € 70,00. Wer sich 
nach dem Kurs in einem freiwilligen Enga-
gementfeld der Träger betätigt, kann die 
Kursgebühr vom jeweiligen Träger auf Nach-
frage zurückerstattet bekommen. 
  
Teilnehmen können alle interessierten Per-
sonen, die in der Region Dreisamtal wohnen. 
  
Nähere Information und Anmeldung gibt 
es beim Caritasverband für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V., Renate 
Brender, Telefon: 0761-8965-433. renate.
brender@caritas-bh.de 

Veranstaltungen 

Mittwoch, 29.07.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
Kloster Museum, Rathausplatz 1, Eingang 
Kloster-Torbogen Kloster Museum - 
Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-
ne Schätze:Die SchwarzwalduhrReise ins 
Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel 
Schwarzwälder Hinterglasmalerei Werke des 
Klosterbildhauers Matthias Faller Klosterge-
schichte 
Sonderausstellung „Schwarzwalduhren, 
altes Handwerk - in der heutigen Zeit vom 
17.05. 2015 bis 14.02. 2016 
Sie erhalten Einblicke in den Enthusiasmus 
von Sammlern alter Schwarzwalduhren und 
die Wiederentdeckung alter Handwerks-
kunst, kombiniert mit geeigneten, heute 
verfügbaren Materialien und Fertigungsme-
thoden. 

Führung: Sonn- und Feiertags 10:15 | 11:45 
Uhr 
Mittwoch und Donnerstag, Führungen: 
10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit Führung 4,00 
Euro, unter 15 Jahre und Gäste mit Hoch-
schwarzwald Card Eintritt frei 

Mittwoch, 29.07.2015 
14:00 - 18:00 Uhr 
Tourist-Information, Rathausplatz 6, 
St. Märgen Beim Imker und seinen Bienen 
Besichtigung und kleine , süße Verköstigung 
Der Imker Oskar Saier nimmt uns mit zu 
seinen Bienen. Bis der Honig fertig ist, steht 
ein langesjahr Arbeit bevor, sowohl für die 
Bienen, als auch für den Imker.lasst uns dem 
Imker bei der Arbeit mit seinen leißigen Bie-
nen über die Schulter schauen. 
Anmeldung bis 11.00 Uhr am Veranstal-
tungstag n allen Tourist-Informationen der 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH oder 
unter 07652/ 1206-30 erforderlich. 

Mindestteilnehmerzahl 5 Personen. 
Erwachsene: 6 Euro Kinder/ Jugendliche 
(6-15 Jahre): 3 Euro 

Mittwoch, 29.07.2015 
17:30 Uhr 
Klosterkirche „Mariä Himmelfahrt“, Kloster-
hof 1, St. Märgen  Kirchenführung 
Erfahren Sie mehr über Kirche und Kloster 
mit Ewald Simon. Gruppentermine auf An-
frage. Eintritt frei, Spenden erwünscht 

Mittwoch, 29.07.2015 
18:00 Uhr 
Dorfbrunnen Bike-Tref für Rennrad 
Sie wollen nicht immer alleine Rad fahren? 
Dann sind Sie hier an der richtigen Adresse. 
Jeden Mittwoch trefen wir uns mit unseren 
Rennrädern und fahren gemeinsam eine 
Tour. Integrieren Sie sich in die Gruppe und 
lernen neue Touren kennen. 
Anmeldung bei  Franz Faller Tel. 07669-635. 



Mittwoch, 29. Juli 2015

Seite 5

Mountainbike auf Anfrage. Zusatztermine 
nach tel. Vereinbarung. 
Teilnahme auf eigene Gefahr! 
Jeden Mittwoch von Mai bis Oktober um 18 
Uhr. kostenfrei 

Donnerstag, 30.07.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
Kloster Museum, Rathausplatz 1, Eingang 
Kloster-Torbogen Kloster Museum - 
Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Mittwoch und Donnerstag, Führungen: 
10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit Führung 4,00 
Euro, unter 15 Jahre und Gäste mit Hoch-
schwarzwald Card Eintritt frei 

Donnerstag, 30.07.2015 
15:00 - 17:00 Uhr 
Tourist-Information, Rathausplatz 6, 
St. Märgen Insektenhotel 
Ohne Insekten läuft nichts – weder in freier 
Natur noch im Garten. Mit einer geeigneten 
Unterkunft können wir die Tiere anlocken 
und besser beobachten. Für Kinder ab 5 
Jahren.  Anmeldung erforderlich. 
3,00 Euro, mit Hochschwarzwald Card frei 

Donnerstag, 30.07.2015 
19:30 Uhr 
Kapitelsaal im KlosterMuseum Liederabend 
mit dem Landfrauenchor 
Es erklingen Volks- und Heimatlieder unter 
Leitung von Waltraud Schüle  

Freitag, 31.07.2015 
16:00 Uhr 
Grund-und Hauptschule St. Märgen, Klau-
senweg 6  Mein Freund Wickie 
Eine Veranstaltung von Sperlichs Figuren-
theater. Halver und seine Männer fahren 
wieder raus aufs Meer um Abenteuer zu 
erleben. Und Wickie möchte unbedingt mit 
aber da kommt der Schreckliche Sven und 
hat es auf Wieckies Freundin Ilvie abgese-
hen. Ein spannendes Abenteuer erwartet 
euch. Eintritt 7,00 €.  

Freitag, 31.07.2015 
19:30 Uhr 
Tourist-Information, Rathausplatz 6 Fackel-
wanderung mit Stockbrot backen 
Nach einer kleinen Wanderung backen Sie 
gemeinsam mit den Landfrauen ihr Stock-
brot und genießen es mit Kräuterbutter. 
Natürlich gibt es auch Getränke dazu. Nach 
dem gemütlichen Liedersingen am knis-
ternden Feuer, geht es mit den Fackeln wie-
der zurück in den Ort. 
Anmeldung erforderlich bis 12.00 Uhr bei al-
len Tourist-Informationen im Hochschwarz-
wald unter 07652-1206-30 Preis Erwach-
sene 6 EuroPreis Kinder (6-15 Jahre) 3,00 
Euro 

Samstag, 01.08.2015 
13:00 - 18:00 Uhr 
kunsthaus, Rathausplatz 2, „bildhübsch + 
bärenstark“ Ausstellung im kunsthaus St. 
Märgen 
Die Malerin Pia Bolduan-Schlenk widmet 
ihre Kunst den Menschen und Landschaf-
ten des Schwarzwaldes. In ihrer lebendigen 
Ausdrucksweise verbindet sie traditionelle 
Bildmotive mit kräftigen, klaren Farben und 

setzt ihre hübschen Trachtenträgerinnen in 
Szene. 
Der Bildhauer Johannes Hepp arbeitet vor-
wiegend mit Holz. In seinen Arbeiten ver-
sinnbildlicht er mit Schlitzeisen und Motor-
säge schlichte, menschliche Regungen und 
Gefühle. Manchmal tragen die Schnittfolgen 
der Säge zu einer Wandelbarkeit der Skulp-
tur bei, manchmal zeichnet die Säge eine 
schnelle Skizze, eine unmittelbare Umset-
zung von Idee ins Holz. Anschließend inden 
die Gesichter der Figuren in stundenlanger 
Feinarbeit zu ihrem eigenen, innigen Aus-
druck. Dabei wird das profane Äußere zu 
tiefem, innerem Bild, welches sowohl von 
leisem Humor, wie auch von alltäglicher Tra-
gik durchzogen ist. 
Ausstellungszeitraum: 17. Mai bis 30. August 
2015 
Info Tel.: 07669-939003, 
mail@kunsthaus.info,  www.kunsthaus.info 
Gruppenführungen auf Anfrage. 

Sonntag, 02.08.2015 
08:30 Uhr 
Parkplatz Hausmatte, Wagensteigstraße 
L128 Richtung Buchenbach Wandern mit 
dem Schwarzwaldverein 
Ibacher Panoramaweg 
Wanderführung:  Helmut Götz, St. Peter,  Te-
lefon 07660/ 229 
 
Sonntag, 02.08.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
Kloster Museum, Rathausplatz 1,  Eingang 
Kloster-Torbogen Kloster Museum - 
Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Führung: 10:15 | 11:45 Uhr 
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei 

Sonntag, 02.08.2015 
13:00 - 18:00 Uhr 
kunsthaus, Rathausplatz 2, „bildhübsch + 
bärenstark“ Ausstellung im kunsthaus St. 
Märgen 
Info Tel.: 07669-939003, 
mail@kunsthaus.info,  www.kunsthaus.info 
 
Sonntag, 02.08.2015 
14:00 - 16:00 Uhr 
Weißtannenhalle, Ponyreiten für Kinder 
in St. Märgen   
Auf euer Kommen freut sich der Reit- und 
Fahrverein St. Märgen e.V. Kosten: 1,- € 

Sonntag, 02.08.2015 
20:00 Uhr 
Kapitelsaal im KlosterMuseum   Heiteres 
Sommerkonzert des St. Märgener Kir-
chenchores 
Liebe und Wein 
mit Werken von Johann Strauß u.a. 
Kirchenchor St. Märgen 
Patricia Germano (Klavier) 
Lambert Bumiller (Leitung) 
Eintritt frei 
 
Montag, 03.08.2015 
14:00 - 18:00 Uhr 
Parkplatz Thurner, Pfannkuchentag auf 
dem Danielhof 
Alles was für einen Pfannkuchen benötigt 

wird, indet man auf dem Danielhof. Das 
Mehl wird in der Mühle gemahlen, die Eier 
den Hühnern geraubt und die Milch, tja, lei-
der gibt es nur noch Kälbchen, mal schau-
en, woher die Milch dann kommt! Auf diese 
Weise lernt man wie viel Arbeit in einem 
Pfannkuchen steckt. Lasst uns den Hof un-
sicher machen und anschließend leckere 
Pfannkuchen genießen. Bei jeder Station le-
sen wir noch die Geschichte aus dem Pfann-
kuchenbuch vor. Für Kinder ab 5 Jahren. An-
meldung erforderlich. 
7,00 Euro, 5,00 Euro mit Gästekarte und 
Hochschwarzwald Card 

Dienstag, 04.08.2015 
11:00 - 15:30 Uhr 
Trefpunkt: Bushaltestelle Ramshalde (Breit-
nau)   Wanderung mit Panoramablick – 
von Breitnau nach St. Märgen  
Wunderschöne geführte Wanderung mit 
geringer Steigung und Ausblicken zum 
Feldberg, Kandel und ins Rheintal. 
Der Weg führt uns entlang der Fahrenberger 
Höhe, Thurner, Doldenbühl, Neuhäusle, Pis-
terwald nach St. Märgen. Unterwegs kehren 
wir im Gasthaus zum Kreuz oder im Gast-
haus SonneNeuhäusle ein und stärken uns. 
Länge: ca. 10,5 kmca. 135 Höhenmeter reine 
Gehzeit: ca. 3 Stunden 
Anmeldung bis 9.30 Uhr am Veranstaltungs-
tag in allen Tourist-Informationen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH oder unter 
Tel. 07652/1206-30 erforderlich. 
Abfahrt des Linienbusses in St. Märgen Post 
um 10.35 Uhr, Ankunft Bushaltestelle Rams-
halde um 10.51 Uhr Abfahrt des Linienbus-
ses am Bahnhof Hinterzarten um 10.49 Uhr 
oder von Breitnau Kirche 10.59 Uhr, Ankunft 
Bushaltestelle Ramshalde um 11.03 Uhr 
Rückfahrmöglichkeit von St. Märgen nach 
Hinterzarten um 16.35 Uhr und 18.35 
Uhr Mit Gästekarte kostenfrei! Teilnehmer-
zahl: 5 Personen 

Mittwoch, 05.08.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
Kloster Museum, Rathausplatz 1, Eingang 
Kloster-Torbogen Kloster Museum - 
Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Mittwoch, 05.08.2015 
14:00 Uhr 
Krummholzenhof Schweighöfe,  „Wildkräu-
ternachmittag“ 
Machen  Sie sich mit Gertrud Kaltenbach bei 
einem Spaziergang auf den heimischen Wie-
sen auf die Suche nach Wildkräutern. Genie-
ßen Sie die Natur und Ruhe, erfahren Sie 
viel Wissenswertes über die Heilwirkung der 
Kräuter und lernen sie deren Verwendung 
bei anschließender Zubereitung kennen. 
Weitere Informationen inden Sie unter: 
www.kräuterwieble.de 
Anmeldung bis 11.00 Uhr erforderlich! 
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen Kosten-
beitrag: 16 Euro pro Person  

Mittwoch, 05.08.2015 
14:30 - 17:00 Uhr 
Tourist-Information, Rathausplatz 6, Spiele-
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nachmittag 
Den ganzen Nachmittag spielen wir ver-
schiedene Spiele. Dabei sind Spaß, Action 
und frische Luft garantiert! Vielleicht schaf-
fen wir es sogar unser eigenes Spiel zu erin-
den?  Für Kinder ab 5 Jahren. Teilnahme frei. 
Anmeldung erforderlich. 
 
Mittwoch, 05.08.2015 
17:30 Uhr 
Klosterkirche „Mariä Himmelfahrt“, Kloster-
hof 1, Kirchenführung 

Erfahren Sie mehr über Kirche und Kloster 
mit Ewald Simon. Gruppentermine auf An-
frage. Eintritt frei, Spenden erwünscht 

Mittwoch, 05.08.2015 
18:00 Uhr 
Dorfbrunnen Bike-Tref für Rennrad 
Anmeldung bei  Franz Faller Tel. 07669-635. 
Mountainbike auf Anfrage. Zusatztermine 
nach tel. Vereinbarung. 
Teilnahme auf eigene Gefahr! 
kostenfrei 

Mittwoch, 05.08.2015 
19:30 Uhr 
Augustinerplatz, „St. Märgener Obend“ 
Es wirken mit: Trachtentanzgruppe St. Mär-
gen, Trachtenkapelle St. Märgen-Glashütte 
Die Landfrauen halten eine Schwarzwälder 
Spezialität und Getränke für Sie bereit.  
 
 
 
 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen mit  
Buchenbach, St. Märgen und St. Peter 

Gottesdienste 

Sonntag, 2.8.2015, 19.00 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Geyer) in der Klosterkirche in St. Märgen 

Gospelworkshop 
Bereits zum sechsten Mal indet vom 9. bis 11. Oktober 2015 in der 
Ev. Kirche in Kirchzarten der Gospel-Workshop mit Adrienne Morgan 
Hammond statt. Der Workshop ist für alle gut geeignet, die Freude 
am Singen haben. 
Zum Abschluss gibt es ein Konzert am Sonntag, 11.10.2015 um 17.00 
Uhr. Der Info- bzw. Anmeldelyer liegt im Ökumen. Zentrum Stegen 
und in der Ev. Kirche Kirchzarten aus oder Tel. 07661 982315. 

Schwarzwaldverein -   
Wanderung dem Ibacher  
Panoramaweg - 

Am Sonntag, dem 02. August 2015 veran-
staltet der Schwarzwaldverein St. Peter eine 
Wanderung auf dem Ibacher Panoramaweg. 
Zu dieser Gemeinschaftswanderung laden 
die Ortsvereine St. Peter und St. Märgen 
herzlich ein. 
Die Wanderung verläuft auf dem Ibacher 
Panoramaweg. Ausgangspunkt ist der Wan-
derparkplatz Kohlhüttenplatz in 1.050m 
Höhe. Von dort geht es über ofene Weid-
felder nach Neumatt und zum Langwinkel, 
wo man Aussichten bis zu den Alpen haben 
wird. Weiter führt die Wanderung auf dem 
Panoramaweg zum Friedenskreuz. Über den 
Schluchtensteig geht es  am Schormättle 
und Hohrütte vorbei zur Engländer Hütte. 

(Kleine Rast). 
Danach führt der Weg weiter leicht bergab 
nach Ibach im Hotzenwald. Mit knapp 400 
Einwohnern, die sich auf vier Ortsteile ver-
teilen, ist Ibach die kleinste selbständige 
Gemeinde im Landkreis Waldshut. Nach der 
Besichtigung der kleinen Kirche führt die 
Wanderstrecke aufwärts nach Oberibach zur 
Steigass Stube,  wo eine Einkehr geplant ist. 
Danach geht es zum Ausgangspunkt Kohl-
hüttenplatz zurück. 

Trefpunkt ist um 8.30 Uhr am Zähringer 
Eck in St. Peter mit Privat PkW. (Fahrgemein-
schaften). Die Wanderstrecke beträgt ca. 12 
Km. Für die Rundwanderung ist eine Gehzeit 
4.00 Stunden vorgesehen. Steigung / Gefäl-
le 300 m. 
Die Anfahrt mit Privat-PkW erfolgt über 
Kirchzarten - Todtnau - Präg – Todtmoos 

- Richtung Ibach - St. Blasien zum Wander-
parkplatz und Ausgangspunkt Kohlhütten-
platz. 

Die Fahrstrecke beträgt 58 km. Die Wan-
derführung hat Helmut Götz vom Schwarz-
waldverein St. Peter, Telefon: 07660 229. 
 
 

Akkordeon- 
Schnupperunterricht 

Zum Schuljahresbeginn bieten wir euch 
nach den Sommerferien im September/
Oktober einen kostenlosen Schnuppermo-
nat Akkordeon-Unterricht an! Instrumente 
können beim Akkordeonorchester „Chill 
Out“ e. V. geliehen werden. Anmeldung und 
Infos ab sofort bei Yvonne Schwer (07669 
939434). 

Vereinsfest der Fahr- und  
Reitergruppe St. Peter 

Sonntag, 2. August 2015 
Reitplatz beim Hotel Jägerhaus in St. Peter 
Programm ab 10 h 
Wir freuen uns auf Sie! Genießen Sie einen 
herrlichen Pferdetag mit leckerem Essen, 
kühlen Getränken und tollen Vorführungen! 
www.fahrundreitergruppe-stpeter.de 
 

NABU-Gruppe Dreisamtal 

Die NABU-Gruppe Dreisamtal trift sich am 
Donnerstag, 30. Juli 2015 um 18.30 Uhr im 
Gasthaus Himmelreich, links im Nebenraum. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Im August ist Sommerpause. Weitere Termi-
ne und Infos unter www.nabu-dreisamtal.de 
und 07661-6488.  

Internationale Orgelkonzerte 
in Barockkirche St. Peter 

Mit Colin Walsh kommt am Sonntag, den 
02. August, 17 Uhr ein langjähriger Gastor-
ganist aus Lincoln, England in die Barock-
kirche. Walshs Orgelspiel ist die perfekte 
Symbiose englischer Kathedralmusik mit 
französischer Romantik. Walsh ist Organist 
an der Kathedrale in Lincoln mit ihrer herrli-
chen Willis-Orgel und Dozent in Cambridge. 

Er wird u. a. Werke von Wesley, Franck und 
Vierne darbieten. Eintritt: 9 €, FREIER Eintritt 
für Schüler/Studenten, Vorverkauf zzgl. VVK 
an BZ-Vorverkaufsstellen und www.reservix.
de, Abendkasse ab 16:30 Uhr geöfnet, Kos-
tenlose Orgelführung im Anschluss an das 
Konzert. Genauere Informationen inden Sie 
auf unserer Homepage 

Sommerskispringen Hinter-
zarten 06. – 08. August 2015

Mit Pyrospektakel & SWR1-Band 
im ADLER Skistadion 
www.sommerskispringen-hinterzarten.de
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Neue Weiterbildung zum Gäs-
teführer startet im Herbst 

Ab Herbst 2015 startet erneut die Weiterbil-
dung zum „Gästeführer im Naturpark Süd-
schwarzwald“. Für alle Interessierten indet 
am 10. September 2015 eine Infoveranstal-
tung in der Kurverwaltung in Neustadt statt. 
Um den Besuchern der Region gut geschul-
te Gästeführer zur Seite stellen zu können, 
die mit ihnen in der Region auf Entde-
ckungsreise gehen, bildet die Volkshoch-
schule Hochschwarzwald in Zusammenar-
beit mit dem Naturpark Südschwarzwald, 
dem Gästeführerverein Südschwarzwald 
und der Schwarzwald Tourismus GmbH seit 

1998 Gästeführer aus. Im Herbst besteht 
nun für alle Interessierten wieder die Mög-
lichkeit, die Weiterbildung zum Gästeführer 
im Hochschwarzwald zu absolvieren. Die 
TeilnehmerInnen erwartet ein Lehrgang mit 
240 Unterrichtsstunden, die sich in Präsenz- 
und Selbstlernphasen aufgliedern. Der Lehr-
gang bildet den ersten Baustein zur Gäste-
führerzertiizierung nach DIN EN. 
Im Rahmen des Informationstermins am 
Donnerstag, 10.9.15, um 18 Uhr im Konfe-
renzraum der Kurverwaltung Neustadt wird 
das Lehrgangskonzept ausführlich erläutert. 
Ein Informationslyer sowie Zeitplan sind bei 
der VHS Hochschwarzwald, Tel. 07651-1363, 
erhältlich. 

Sommerausklang mit der 
Blocklöte 

Flöten - Tanzen - Wandern 

Eingeladen sind Blocklötenspieler/innen, 
die gerne im Ensemble spielen. 
  
Wann: 11. – 13. September 2015 
Info und Anmeldung: 
Bildungshaus  Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
Fax 07602/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam

  Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de | www.primo-stockach.de
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STIHL-DIENST JOSEF SAIER - BETRIEBSFERIEN!

Unser Geschäft ist vom 3. bis einschließlich  

15. August 2015 geschlossen.

In dringenden Fällen haben wir einen NOTDIENST für Sie:

JEDEN DIENSTAG und DONNERSTAG von 1730 - 1830 Uhr

STIHL-DIENST Josef Saier, Rankhofstraße 28, 79274 St. Märgen

Tel. 07669 / 279, www.josefsaier.de

Geänderte Öffnungszeiten während
der Sommerferien

Unser Ladengeschäft ist während der Sommerferien nur

halbtags geöffnet. Mo., Mi., Fr. & Sa. vormittags und 

Die. & Do. nachmittags. Telefonisch können Sie uns zu 

den üblichen Bürozeiten erreichen. Terminvereinbarungen

sind ebenfalls möglich. 

net97-Technik & Werbung, Zähringerstr. 6, 
79271 St. Peter, Tel. 07660/9208950, www.net97.de

Die Computerhilfe für jedermann
Wenn Sie nicht weiter wissen... Ich helfe Ihnen. - Gerne, schnell und effizient.
Egal wie klein oder groß Ihr Problem ist, ich bin für Sie da. Grundwissen,
Programme verstehen, Ihre eigene Homepage, die Ihnen Kunden und Umsätze
bringt und vieles mehr. Fragen Sie mich doch mal einfach. Ich freue mich.

Christoph Niederstadt, Tel. 07654 79 99 309
email: c.niederstadt@gmail.com

Zum 1. September 2015 oder nach 
Vereinbarung suchen wir mit einem 
Beschäftigungsumfang  von 
100 Prozent (39,5 Wochenstunden) 
befristet für die Dauer des Mutter-
schutzes sowie einer sich voraussichtlich 
anschließenden Elternzeit eine/n

Sekretär/in
Ihre Aufgaben:
 Organisation, Verwaltung und Abrechnung von Tagungen und Veranstaltungen
 Anmeldemanagement und Pflege von Adressdaten
 Pflege und Aktualisierung der Homepage
 Erstellung von Flyern und Werbematerialien
 sonstige Verwaltungs- und Sekretariatsaufgaben.

Ihre Qualifikation:
 abgeschlossene Ausbildung im Verwaltungs- oder kaufmännischen Bereich

Unsere Erwartung:
 routinierter, sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen
 Fähigkeit zu und Freude an selbständigem Arbeiten
 gute Kommunikations- und Teamfähigkeiten
 Zugehörigkeit zur und Identifikation mit der katholischen Kirche

Unser Angebot:
 Vergütung nach AVO (in Anlehnung an den TV-L) und arbeitgeberfinanzierte

Zusatzversorgung
 eigenverantwortliches, abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld in einem kollegialen Team
 schönes Arbeitsumfeld in historischen Räumen.

Bei gleicher Qualifikation und Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/innen 
bevorzugt. Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 16. August 2015 an:

Geistliches Zentrum St. Peter, Geschäftsführung, Klosterhof 2, 79271 St. Peter
oder per Mail an noemi.zaplana@geistliches-zentrum.org
Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07660 910115


